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Frohe Ostern! 
 
 

Auch in diesen herausfordernden Zeiten          

inmitten des Sturms wünschen wir               

„Frohe Ostern“.  

Wir laden Sie ein, Solidarität und Hoffnung 

zu wecken und zu aktivieren, um diesen 

schweren Stunden Festigkeit, Halt und 

Sinn zu geben.  
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Werte 
Gemeindebürgerinnen! 
Werte 
Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Von heute auf morgen ist 
die Welt eine völlig 
andere geworden. 
Weniger hektisch, dafür 
mehr nachdenklich. 
Jeder und jedem ist nun 
klar, dass die Corona-

Pandemie weit mehr ist als eine einfache 
Infektionskrankheit. Viele spüren, dass sie 
einschneidende Veränderungen im gesellschaft-
lichen, wirtschaftlichen und sozialen Leben zur 
Folge hat und weiterhin haben wird.  
 
Ein Virus legt Europa lahm, führt zu 
Grenzsperren, Geschäftsschließungen und 
häuslicher Quarantäne. Plötzlich steht die 
Gesundheit, der Schutz von kranken und 
besonders gefährdeten Menschen, an absolut 
erster Stelle. 
 
Auch wenn es für uns ungewohnt ist, können uns 
nur weniger „soziale Kontakte“, sprich weniger 
menschliche Begegnungen, vor einer 
Katastrophe wie in Italien und Spanien retten. 
Weil weniger Kontakt weniger Infektionen 
bedeuten. 
 
Wir sind in einer außergewöhnlichen Situation, 
die uns sowohl im öffentlichen Leben als auch 
persönlich viel abverlangt. 
 
Jetzt muss die Gesellschaft und die Politik in 
Europa erkennen, dass die Eigenversorgung mit 
Lebensmitteln und Medikamenten absolute 
Priorität hat, vor der Profitgier internationaler 
Konzerne.  
 
Bedanken möchte ich mich bei unseren 
Nahversorgern und Wirten. Durch sie und ihren 
kostenlosen Zustellservice sind die Kunden und 
Kundinnen der Ansteckungsgefahr weniger  
ausgesetzt. 
 
Bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 
gab es im Gemeinderat eine leichte Mandats-
verschiebung. Die „ÖVP" und die „UGL“ sind 
nach zwanzig Jahren wieder gemeinsam als 
„ÖVP-Gemeinsam Erfolgreich“ angetreten und 
verloren ein Mandat zu Gunsten der „SPÖ". 
Somit ist zukünftig  die „ÖVP“ mit fünfzehn und 
die „SPÖ“ mit vier Mandaten im Gemeinderat 
vertreten. Zu diesem Zugewinn möchte ich den  

 
 
 
Verantwortlichen in der „SPÖ" herzlich gratu-
lieren. Ich bin überzeugt davon, dass wir auch im 
neuen Gemeinderat gut zum Wohle der 
Menschen in unserer Gemeinde zusammen-
arbeiten. 
 
Bei der konstituierenden Sitzung am 13. Februar 
2020 hat mich der Gemeinderat einstimmig zum 
Bürgermeister gewählt. Über dieses eindeutige in 
mich gesetzte Vertrauen habe ich mich sehr 
gefreut. Ich sehe es als Auftrag mich weiterhin 
für eine positive Weiterenwicklung unserer 
Gemeinde einzusetzen und mein Bestes zu 
geben.  
 
In der nächsten Sitzung wird der Gemeinderat 
den Rechnungsabschluss für das Jahr 2019 
beschließen. Wir konnten auch im Vorjahr einen 
ausgeglichenen Haushalt vorweisen. Ein nicht 
ganz einfaches Unterfangen, wenn man weiß, 
dass die Einnahmen zunehmend geringer 
werden und die Ausgaben vor allem für Soziales 
jedes Jahr steigen. Wir konnten im Vorjahr, wie 
bereits einige Jahre zuvor, Schulden abbauen, 
um die Gemeinde für die Zukunft abzusichern. 
Diesen Weg wollen wir trotz unseres 
Bauvorhabens „Amtshaus und Arztpraxis“  auch 
heuer fortsetzen.  
 
In diesem Jahr wird es in unserer Gemeinde  
zwei Straßenprojekte geben. In Marbach wird die 
Ortsdurchfahrt Richtung Dankholz saniert und 
der zweite Teilabschnitt der  Landesstraße von 
Harrau Richtung Attenreith  wird mit einem neuen 
Asphaltbelag versehen. Für die Umsetzung 
dieser Baumaßnahmen möchte ich mich bei 
unserer Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner, und Herrn Landesrat Dipl. Ing. Ludwig 
Schleritzko, dem zuständigen politischen 
Straßenreferenten in Niederösterreich, herzlich 
bedanken. 
 
Ich bin überzeugt davon, dass wir gemeinsam 
diese turbulenten Zeiten gut überstehen werden. 
Bleiben Sie bitte gesund und herzlichen Dank, 
dass jede und jeder von Ihnen einen wertvollen 
Beitrag für einen Weg aus der Krise leistet.  
 
Ihr Bürgermeister 
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Neuer Gemeinderat konstituiert 

Bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 wurden die Mandate neu vergeben. Die wieder vereinigte ÖVP verlor 

ein Mandat und hat nun 15 Sitze, die SPÖ gewann ein Mandat und ist jetzt mit 4 Sitzen im Gemeinderat vertreten. 

In der konstituierenden Sitzung am 13. Februar 2020 wurde Bürgermeister Franz Rosenkranz, ÖVP (seit 2015 im Amt) 

wiedergewählt. Auch der bisherige Vizebürgermeister Andreas Groyß (ÖVP) wurde in seinem Amt bestätigt.                           

Zu Mitgliedern des Gemeindevorstandes wurden neben dem Vizebürgermeister die Gemeinderäte Kurt Enne, Johann 

Kaltenecker, DI Ernst Renz, Albert Schiller (SPÖ) und Florian Zeller gewählt. Als Obmann des Prüfungsausschusses wurde 

GR Ernst Hellerschmied (SPÖ) in seinem Amt bestätigt.    

 
Erste Reihe von links: GR Isabella Schwarz, GfGR Florian Zeller, Vzbgm. Andreas Groyß, Bgm. Franz Rosenkranz,      
GR Susanne Kronister, GR Michaela Veit, GfGR Kurt Enne  
zweite Reihe v.l.: GR Erwin Sudia, GfGR Johann Kaltenecker, GR Stefan Allinger, GfGR DI Ernst Renz,  
GfGR Albert Schiller, GR Adolf Steyrer 
letzte Reihe v.l.: GR Benjamin Mayr, GR Ernst Hellerschmied, GR Florian Maier, GR Karl Schmid, GR Lukas Höllmüller, 
GR Martin Provin  
 

 

Verschiebung der Energiebefragung 

Die in der letzten Ausgabe von „Gemeinde Aktuell“ angekündigte Energiebefragung zur Erstellung 

einer aktuellen Energiebilanz unserer Gemeinde wird aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage auf 

unbestimmte Zeit verschoben. 
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Unsere Gemeinde wird nah versorgt 
 

Liebe Kundinnen & Kunden! 

Bäcker können zu Corona-Zeiten zwar nicht im Homeoffice arbeiten, wir versuchen 

dennoch  weiterhin, Ihre Grundversorgung zu gewährleisten. Bitte beachten Sie aber 

unsere geänderten Öffnungszeiten.  

Unsere Geifahrer machen bis auf Weiteres keine Hausbesuche mehr. Bestelllisten, die 

wir an Ihrer Haustüre vorfinden, übernehmen wir natürlich gerne. Außerdem werden wir  
in jedem Ort zentral unseren Verkauf fortführen. Nützen Sie auch die Gelegenheit, unsere Brot- u.       Öffnungszeiten                    

Backwaren im Kaufhaus Rosenkranz in Els zu erwerben. Wir danken für Ihr Verständnis und Ihr             MO   6-12 Uhr  

Vertrauen & wünschen Ihnen alles Gute: bleiben Sie gesund!                             DI-FR 6-17 Uhr        

              Ihr Team der Bäckerei Schäfer                 SA      6-12 Uhr 

                                                                SO  geschlossen            

 

Liebe Nah&Frisch KundInnen, 

Um Euch auch in Zeiten wie diesen mit den besten Lebensmitteln zu ver-

sorgen, bieten wir in der Gemeinde Albrechtsberg kostenlose Hauszustel-

lung an. Uns ist es ein Anliegen, speziell diejenigen, die besonders auf sich 

Acht geben sollten dabei zu unterstützen gesund zu bleiben. Trotz dieser 

für uns alle sehr ungewöhnlichen Situation sollt Ihr auf nichts verzichten 

müssen.  

So könnt Ihr ganz einfach bestellen:  

Anrufen unter 02876/386, Bescheid geben was benötigt wird und wir lie-
fern eure Bestellung bis vor die Haustüre.  

Wir freuen uns schon darauf, Euch wieder persönlich begrüßen zu dürfen. 

Wir haben weiterhin geöffnet: 

Mo–Do: 07:30–12:00 Uhr, 15:30–18:00 Uhr 

Fr: 07:30–12:00 Uhr, 15:00–18:00 Uhr 

Sa: 07:30–12:00 Uhr     

 

Alles Gute, gesund bleiben und das Beste daraus machen!                       Barbara Zottl & Team 

 

  

Gasthof Enne 
Els 33, 3613 Albrechtsberg 

Tel. 02876 / 240, E-Mail: christine.enne@aon.at 

 

Liebe Gäste! 

Angesichts der außerordentlichen Situation bieten wir ab 1. April jeden Mittwoch ein Mittagsmenü an, welches wir im 

Gemeindegebiet zustellen!  Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte immer bis spätestens montags davor tele-
fonisch an! 
 

Menüplan für April:  

(Preis pro Portion – 7,- €) 

Mittwoch,   1.4.2020 – Gebackene Hendlhaxl mit Erdäpfelsalat    

Mittwoch,   8.4.2020 – Faschierter Braten mit Erdäpfelpüree und Salat  

Mittwoch, 15.4.2020 – Lasagne mit grünem Salat     

Mittwoch, 22.4.2020 – Geschnetzeltes vom Rind mit Reis und Salat 
Mittwoch, 29.4.2020 – Schweinsschnitzel mit Erdäpfelsalat 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung         Christine Enne 
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Liebe Kunden! 
 

Die aktuellen Umstände erfordern neue Wege! Sollten Sie Ihren 

Lebensmitteleinkauf nicht selbst erledigen können oder dürfen, 

bieten wir Ihnen im Gebiet der Gemeinde Albrechtsberg einen 

kostenlosen Zustellservice an.  

 

Über unsere Buchhandlung können Sie natürlich auch jederzeit Bücher bestellen.  

Die Dienste als Postpartner bieten wir zu den gewohnten Geschäftszeiten an. 

 

Einfach anrufen oder mailen! Öffnungszeiten: Mo-Fr 07.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
   Sa 07.00-12.00 Uhr 

Liebe Grüße und bleiben Sie gesund 

Familie Rosenkranz mit Ihrem Team 

 

 

 

Liebe Stammkunden & Freunde! 
 

Ab Freitag, 27.3.2020 bieten wir (jeweils von Freitag bis Sonntag) einen Lieferservice 

für unseren hausgemachten Pizzen und Sonntag-Mittag zusätzlich Wiener Schnitzel an. 

 „Im Umkreis von 10 KM“ 

Mindestbestellmenge 2 Pizzen bzw. 2 Portionen Wiener Schnitzel 

 

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG – Abend - Pizzen lt. Karte 

Lieferzeit: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr  

Bestellung jeweils am VORTAG von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

SONNTAG – Mittag - Pizzen lt. Karte & Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat 

Lieferzeit: 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Bestellung am SAMSTAG von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Wir freuen uns schon auf eure Bestellungen! 

Bis bald und bleibt gesund!      Roland Fischer & Team 

 

 

 

 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen 

 

Aufgrund der aktuellen Situation betreffend Covid-19 erscheint in dieser Ausgabe der 

Gemeindezeitung kein Veranstaltungskalender. 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen, ob diese stattfinden oder nicht, finden Sie auf 

unserer Homepage www.albrechtsberg.at!   

Sie können natürlich auch direkt bei den Veranstaltern Informationen einholen, z.B. über geplante 
Ersatztermine usw. 

 

Wir ersuchen alle Veranstalter um Bekanntgabe der Absagen, damit der Veranstaltungskalender auf unserer 

Homepage aktuell gehalten werden kann.  
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Trinkwasser-Untersuchung WVA Albrechtsberg 
Entnahmestellte: Ortsnetz - Kultursaal, Wasserhahn Küche 

 

Der letzte Untersuchungsbefund des WSB-Labors vom 30.01.2020 ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von 

Fäkalkeimen. Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 

lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Die Wasserversorgungsanlage entspricht dem Stand der Technik.  

 

Parameter  Einheit  Ergebnis 

pH-Wert  --  7,3  

Ammonium               mg/l  <0,02 

Chlorid   mg/l  5,7 

Eisen   mg/l  <0,01 

Gesamthärte  ˚dH  17,4 

Kalium   mg/l  3,0 

Magnesium  mg/l  22 

Mangan  mg/l  <0,006 

Natrium  mg/l  7,1 

Nitrat   mg/l  15 

Nitrit   mg/l  <0,006 

Sulfat   mg/l  56 

 

 

Wasser sparen mit geringen Investitionen 

Für relativ wenig Geld lassen sich Wasserspargeräte nachträglich einbauen. Die meisten dieser Geräte machen sich 

innerhalb eines Jahres bezahlt, vor allem wenn Sie Warmwasser und damit auch Energie sparen.  

 

Perlatoren sparen bis zu 5 Liter Wasser pro Tag. Bei modernen Armaturen sind Perlatoren bereits vom Hersteller 

eingebaut.  

Durchflussbegrenzer werden üblicherweise bei Duschen zwischen Armatur und Schlauch eingesetzt – Ersparnis rund           

10 Liter pro Tag.  

Sparbrausen sind für die Küchenspüle und fürs Bad erhältlich. Die Wasserersparnis beträgt etwa 15 Liter pro Tag und 

Person.  

Neue WC-Spülkästen haben nur mehr 6 Liter Inhalt und verfügen über eine Taste, mit welcher der Spülvorgang 

unterbrochen werden kann.  

 

Wassersparen ohne Anschaffungskosten 
Wer weniger warmes Wasser verbraucht, spart Energiekosten. 

• Während des Zähneputzens Wasser abdrehen.  

• Duschen statt Baden: Ein Vollbad braucht ca. dreimal so viel Energie und Wasser wie fünf Minuten duschen.  

• Bei langen Warmwasserleitungen für kleine Wassermengen möglichst kaltes Wasser benutzen.  
 

Da die Wasserversorgungsanlage 

Albrechtsberg  im Jahresdurchschnitt 

weniger als 100m³/Tag liefert und auch 

weniger als 500 Personen versorgt, ist 

gemäß Anhang II der 

Trinkwasserverordnung keine 

Untersuchung auf Pestizide erforderlich. 
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Fasching im Kindergarten 

 

Am Rosenmontag besuchten uns 

Herr Bgm. Franz Rosenkranz und 

Amtsleiter Wolfgang Mayrhofer im 

Kindergarten. Sie brachten uns Krap-

fen, die wir nach dem gemeinsamen 

Singen und allerhand Schelmereien, 

vernascht haben.  

Herzlichen Dank an das Gemeinde-

team fürs Kommen, gemeinsam Spaß 

haben und natürlich für die guten 

Krapfen.  

 

Wir wünschen allen Familien ein 

schönes Osterfest und hoffentlich 

sehen wir uns bald wieder 

 

Das Kindergartenteam 

 

 
 

 

Neues aus der Volksschule 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte,  

über das Corona-Virus brauche ich Sie nicht zu informieren – unsere Medien berichten derzeit ausführlich darüber. 

Meine Aufmerksamkeit gilt vor allem Ihren Kindern und Ihren Familien.  

 

Ich möchte  mich daher mit einem ungewöhnlichen Appell an Sie richten: 

Wir Lehrer möchten unsere Schülerinnen und Schüler einerseits schützen, andererseits wollen wir uns allen ein Stück 

Normalität bewahren. Dazu brauche ich allerdings auch Ihre Mithilfe.  

Einerseits sollen die Kinder, wenn nur irgendwie möglich, zu Hause bleiben und auf der anderen Seite müssen Sie Ihre 

Kinder in schulischen Belangen unterstützen. Sie werden von den Lehrerinnen hinreichend informiert. Falls es doch zu 

Problemen kommt, bitte unbedingt melden.  

Bitte beachten Sie die Maßnahmen der Bundesregierung, damit unser Gesundheitssystem nicht überlastet wird. Ver-

meiden Sie unnötige Wege und Besuche.  

 

Mit besten Wünschen für Ihre Gesundheit 

Petra Mayrhofer, VD          

 

Folgende 5 Kinder sind für das kommende Schuljahr eingeschrieben worden: 

 

Lennox Würfl 

Elias Einwögerer    

Jakob Rupert Kaufmann 

Lukas Zeller 

Viktoria Steger 

 

Das Team der Volksschule wünscht allen ein frohes Osterfest 2020! 
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Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf unserer Homepage: 

www.nmsalbrechtsberg.ac.at 

 

Besuch vom Christkind 

Das Christkind hat uns vor Weihnachten als seine Vertretung die Funktionärinnen des Elternvereins vorbeigeschickt. Sie 

stellten sich mit einem tollen Weihnachtsgeschenk ein: 500 Euro gibt es vom Elternverein 

für das nächste große Projekt, nämlich die Umgestaltung der Aula. Die Aula wird neben Stehtischen für die Pause und 

zum Arbeiten, auch mit coolen Sitzgelegenheiten und Lerninseln ausgestattet. Das umfangreiche Projekt ist bereits in 

Planung und wird in Etappen umgesetzt!  

An dieser Stelle möchten wir uns bei Obfrau Renate Haidl und 

ihrem Team (am Foto gemeinsam mit Dir Kurt Enne, Martina 

Martin, Adele Wansch und Hermi Zuzzi) herzlich für die stete 

Unterstützung des Elternvereins bedanken. Danke, dass wir mit 

unseren Anliegen und Ideen immer wohlwollend aufgenom-

men werden und der Elternverein unsere Arbeit so hervorra-

gend unterstützt und mitträgt!  

Ein zweites 

Geschenk 

gab es vom 

Redaktions-

team unserer Schülerzeitung: Mit einem Teil der Einnahmen der letz-

ten Ausgaben der Schülerzeitung wurden Spiele für die Bücherei ange-

kauft! Herzlichen Dank an das fleißige Team (Vanessa, Sophie, Luisa, 

Sophie, Kerstin, Lorenz, Marlies, Markus & Rene)! 
 

Stilvoll aufgekocht 

Im Rahmen unseres Schwerpunkts „Wirtschaft.macht.Schule“ war das 

3-Hauben-Restaurant „Hofmeisterei“ aus Wösendorf Gast an unserer Schule. Die Chefs des Unternehmens Hartmuth 

Rameder, selbst ein Absolvent unserer Schule, 3-Hauben-

koch, Erwin Windhaber und Alexander Enne kochten mit 10 

Schülern der 4A – Klasse und vermittelten ihnen einen Ein-

blick in die Welt der gehobenen Gastronomie. Die Kinder 

hatten dabei viel Spaß und zauberten unter Anleitung der 

Kochprofis ein köstliches Menü auf den Tisch. Die Finanzie-

rung dieses Projekts übernahm die Wirtschaftskammer Nie-

derösterreichs, wofür wir uns herzlich bedanken. Ein herzli-

ches Dankeschön an Hartmuth Rameder, Erwin Windhaber 

und Alexander Enne, die ihren freien Tag für unsere Schule 

„opferten“. 

Oops – we did it again! 

Nach dem Bezirkssieg im vorletzten Jahr und der Bronzemedaille im Vorjahr hat das Team der 4A Klasse heuer wieder 

die Goldmedaille bei den English Olympics in die 

NMS Albrechtsberg geholt. Lena Fichtinger, Caro-

line Angerer, Sebastian Haidl und Simon Wansch 

(im Bild mit der Gföhler Bürgermeisterin Ludmilla 

Etzenberger und Englischlehrerin Irene Kubin) ha-

ben sich erfolgreich gegen die Teams aus dem Be-

zirk Krems bei diesem Bewerb, der die Sprach-

kompetenz der SchülerInnen testet, durchgesetzt. 

We are all very amused ☺  
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Im Gespräch mit Parlamentariern  

 

Mitte Jänner waren die Schülerinnen und Schüler der 3. 

Klassen in Begleitung ihrer Klassenvorstände Irene Ku-

bin und Rainer Schoßmann zu Besuch in der Demokra-

tiewerkstatt. Wie man sich in einer Demokratie enga-

gieren kann und wie Demokratie erfolgreich funktio-

niert, waren die Inhalte dieses Workshops. Dabei trafen 

die Jugendlichen auch die beiden Abgeordneten zum 

Nationalrat Frau Mag. Meri Disoski und Herrn Rudolf 

Silvan, die ihnen im Interview Frage und Antwort stan-

den. Im Februar folgte dann die 2. Klasse, die am Vor-

mittag eine Sagen-Rallye durch den ersten Wiener Ge-

meindebezirk unternahm und anschließend das Mu-

seum der Illusionen besuchte. Am Nachmittag stürzten 

sich die SchülerInnen mit Feuereifer in die Recherche-

arbeit in der Demokratiewerkstatt und arbeiteten In-

terviewfragen aus, um diese dann von Nationalratsab-

geordneten beantworten zu lassen. Zu Gast bei den 

Kindern waren Herr Mag. Friedrich Ofenauer und Herr 

Yannick Shetty. 

 

Leseprojekt Regenwald 

Die gute Zusammenarbeit mit den Volksschulen des Schul-

sprengels findet in der NMS Albrechtsberg nicht nur im Rah-

men der Nahtstellenarbeit ihren Niederschlag, sondern auch in 

den jährlichen Leseprojekten. Heuer bereitete die 4A Klasse 

abwechslungsreiche 

und interessante Stati-

onen zum Thema Re-

genwald im Deutsch-

unterricht vor. Dabei 

mussten natürlich die 

Besucher aus den Volksschulen bei jeder Station lesend ein Stück des großen Le-

sepuzzles lösen. Aber auch ein Parcours durch den Turnsaal-Dschungel, eine 

Verkostung von tropischen  Früchten und praktisches Geschick waren Teil des 

Programms. Zum Abschluss gab es für alle RegenwaldforscherInnen eine Stärkung in Form von süßen gebackenen 

Schlangen. 

Einfach tierisch  

Das erste Semester wurde auch heuer mit fächer- und klassenübergreifenden Pro-

jekttagen beschlossen. Als Thema hatten sich die SchülerInnen mehrheitlich „Ein-

fach tierisch“ gewählt und so wurden quer durch die Unterrichtsgegenstände un-

ter die Lupe genommen. Nicht nur tänzerisch, musikalisch und zeichnerisch wurde 

dabei gearbeitet, auch im Bereich 

Sport war man den Tieren auf der 

Spur. Ganz friedlich und harmlos 

wurden die Tiere dann auch geo-

grafisch und kulinarisch quer über 

alle Kontinente und durch alle historischen Epochen verfolgt. 

Begeistert zeigten sich die SchülerInnen von der Zusammenarbeit mit 

SchülerInnen anderer Klassen und der Auflösung des gewohnten Stun-

denplans. Kompetenzerweiterung und Stärkung der „soft skills“ sind da-

bei ganz unbewusst forciert und trainiert worden. 
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Bericht der Landjugend 
Bezirksgeneralversammlung  

am 26. Oktober 2019 

 

„Ein Team ist mehr als die Summe seiner Mit-

glieder“ – Unter diesem Motto fand am  

26. Oktober 2019 die alljährliche Generalver-

sammlung der Landjugend Bezirk Gföhl statt. 

Ehrengäste wie Nationalratsabgeordneter Lukas 

Brandweiner, Geschäftsführer der Lj NÖ Rein-

hard Polsterer, Obmann der BBK Krems Ida Stei-

niger sowie Bürgermeister und Bürgermeisterin-

nen der Region nahmen daran teil. 

Neben einem Jahresrückblick der Bezirksleitung 
und der Sprengelleitungen bedankten sich die 

Ehrengäste für die großartige Zusammenarbeit 

sowie das Engagement und richteten motivie-

rende Worte an die Funktionäre und Mitglieder.  

 

Ein Highlight des Abends war die Verleihung von zwei Ehrenzeichen der Landjugend Niederösterreich an Katrin Dick und 

Ida Steininger. Außerdem wurde eine neue Bezirksleitung gewählt. Der neue Obmann ist Lorenz Loidl (Sprengel Gföhl), 

die neue Leiterin ist Lydia Schachinger (Sprengel St. Leonhard/Hw.). Ihre Stellvertreter sind Tobias Steyrer (Sprengel 

Gföhl) und Nadine Honeder (Sprengel Lichtenau). 
Zum Abschluss wurde das Lied „Wahre Freundschaft“ gesungen, wodurch das Gemeinschaftsgefühl nochmals unterstri-

chen wurde. Anschließend ließ man den Abend bei einem gemeinsamen Abendessen gemütlich ausklingen. 

Grafenegger Trachtenball am 24. Jänner 2020 

Am 24.01.2020 fand der 9. Niederösterreichische Trachtenball in Schloss Grafenegg statt. Die Landjugend Bezirke Gföhl 

und Langenlois durften die Ausschank an der Milchbar übernehmen. Mit ihren Milchshakes wurden die Ballgäste wie 

jedes Jahr bestens versorgt. Die Landjugend freute sich über den Besuch vieler Ehrengäste wie z.B. Landesrat Martin 

Eichtinger, Präsident des österreichischen Gemeindebundes Alfred Riedl, NÖ Volkskultur Dorothea Draxler und Ge-

schäftsführer der Landjugend NÖ Reinhard Polsterer. Es war auch heuer wieder ein gelungener und stilvoller Abend. 

 

 

 

 

100% Elvis = 100% Musikgenuss 
 

In den Genuss eines großarti-

gen Konzertes kamen die 

zahlreich erschienen Besu-
cher Anfang März. Ron Glaser 

& The Riding Dudes – dieses 

Mal unterstützt von den 

Backgroundsängern „The 

Acapulco Boys“ – ließen den 

„King“ wiederauferstehen 

und die hervorragende Stim-

mung garantierte ein feines 

Musikerlebnis. 
 

 

Tatjana Bergmaier und Christian Mladek samt Helfern sorgten für die Betreuung der Künstler von Seiten der Kulturwerk-

statt.  
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Narrentreffen 2020 

 

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, 

Akteuren und Besuchern, die das Narren-

treffen wieder zu einem bemerkenswerten 

Ereignis gemacht haben! Die Einnahmen 

werden natürlich wieder im Sinne der Ver-

eine verwendet und Anschaffungen getä-

tigt, die allen Vereinen zugutekommen! 
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Berichte unserer Feuerwehren 

FF Albrechtsberg 
 

Erfolgreicher FF Ball 2020 

Am 01.02.2020 fand der traditionelle Ball der FF Albrechtsberg im Kultursaal statt. Die Musikgruppe So oder So sorgte 

mit ihrem abwechslungsreichen Programm für eine tolle Stimmung. Kulinarisch wurden die Ballbesucher in gewohnter 

Weise von Roland Fischer und seinem Team verwöhnt.  

Wie jedes Jahr war auch heuer die traditionelle Lizitation um Mitternacht der Höhepunkt des Balles. Es wurde eine 

große Anzahl an ausschließlich gespendeten Exponaten versteigert.  

Wir bedanken uns für die großartige Unterstützung der Bevölkerung. 
 

 

FF Els 
 

Feuerwehrball in Els 

Der letzte Samstag im Jänner war wie jedes Jahr auch heuer ein Feiertag für die Freiwillige Feuerwehr Els. Am 25. Jänner 

2020 fand im Gasthaus Enne der Feuerwehrball statt. Viele Gäste folgten unserer Einladung und so stand einer lustigen 
und unterhaltsamen Ballnacht nichts im Wege. Die Musikgruppe „Two of us“, die auch schon vor einigen Jahren bei uns 

zu Besuch war, sorgte auch heuer wieder für eine schwungvolle musikalische Umrahmung.  

 

Auch heuer fand kurz vor Mitternacht wieder die traditionelle Versteigerung statt, bei der es viele tolle Objekte zu 

ersteigern gab. Wir möchten uns bei allen Spendern und Gönnern recht herzlich bedanken.  
 

Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung der FF Els fand am 

27.12.2019 statt. Neben zahlreichen 

Mitgliedern der eigenen Feuerwehr konnte 

Kommandant Peter Rosenkranz auch 

Bürgermeister Franz Rosenkranz und 

Abschnittskommandant Brandrat Johann Weber 

begrüßen. In der Jahresbilanz wurde über 

Einsätze, Übungen, Kurse, Bewerbsteilnahmen 
und verschiedene Festlichkeiten berichtet. Das 

Feuerwehrmitglied Reinhard Schwarz wurde 

nach erfolgreicher Absolvierung der 

Basisausbildung zum Feuerwehrmann 

befördert. Walter Wurzer sen. ist in den 

Reservistenstand übergegangen. Ihm wurde als Dank für den langjährigen Aktivdienst der Ehrendienstgrad 

Ehrenhauptlöschmeister verliehen. Seine bis zuletzt ausgeführte Funktion als Sachbearbeiter für Nachrichtendienst hat 

Feuerwehrmann Reinhard Schwarz übernommen, zum Zugtruppkommandant wurde Löschmeister Andreas Winter 

ernannt.  
 

Ehrenhauptbrandinspektor Alfred Klammer war nach seiner Tätigkeit als Kommandant nun 19 Jahre lang 

Zugskommandant der FF Els. Da auch ihm der Übergang in den Reservistenstand bevor steht, dankte ihm Kommandant 

Rosenkranz recht herzlich für den langjährigen engagierten Einsatz in der FF Els und übergab die Funktion des 

Zugskommandanten an Ehrenoberbrandinspektor Kurt Enne.  



Gemeinde Aktuell                                                  01/2020                                                                                          Seite 13 

FF Marbach 

 

Geburtstagswünsche 

Löschmeister Adolf Fletzberger feierte mit einer Abordnung der  

FF Marbach am 31.01.2020 seinen 60-iger. Kommandant Harald Gromann 

bedankte sich beim „Fuchs“ für die langjährige Unterstützung unserer Wehr. 

Dem frischgebackenen Großvater wünschen wir auf diesem Wege nochmals 

Alles Gute. 

 

Am 29.02.2020 war eine Abordnung 

unserer Feuerwehr zur Feier 

anlässlich des 70. Geburtstages von 

Hauptfeuerwehrmann  

Max Streber (Maibaum - Max) eingeladen. Kommandant Harald Gromann 

überbrachte die Glückwünsche der Kameraden und bedankte sich bei Max für 

die langjährige Unterstützung unserer Wehr.   

Alles Gute nochmals von Deinen Kameraden zum 70-iger! 

 

 

Schnapsen 

Am 29.02.2020 konnten wir bei 

unserem traditionellen Wurstkranzl-

Schnapsen im GH Kirchberger wieder 

zahlreiche Spielerinnen und Spieler 

begrüßen. Nach harten und fairen 10 

Spielrunden ging der Sieg an Walter 

Leberzipf, der 2. Platz an Gerry Müller 

und der 3. Platz an Martha Enne! 

Herzlichen Glückwunsch und ein Dankeschön den großzügigen Spendern der Sachpreise!  
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Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindebürger 
 

 

 

 

 

 

 

 

Hermann Sabala, Albrechtsberg 52,        Hilde Kausl, Kl.Heinrichschlag 29,         Willibald Fritz, Eppenberg 5,  

gest. am 24.12.2019 im 55. Lj.            gest. am 25.12.2019 im 91. Lj.        gest. am 10.01.2020 im 79. Lj 

 

 

 

 

 

 

 

Josefa Edlinger, Eppenberg 42,    Herbert Wasl, Gillaus 37,        Karl Steinhauer 

gest. am 19.01.2020 im 90. Lj.             gest. am 09.02.2020 im 67. Lj.        gest. am 11.02.2020 im 88. Lj.

  

 

 

 

 

 

 

Engelbert Hofstätter, Eppenberg 44,       Franz Busch, Gillaus 47,      Rosina Klaus, Els 35,  

gest. am 21.02.2020 im 71. Lj.   gest. am 28.02.2020 im 72. Lj.        gest. am 24.03.2020 im 95. Lj. 

 

 

 

 

 

 

 

            Pauline Klammer, Els 23,  

      gest. am 30.03.2020 im 93. Lj. 
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Aus unseren Pfarren 

Pfarre Albrechtsberg 

Faschingsonntag: 

 

Am Faschingsonntag zelebrierte Pater Timo die Sonntagsmesse, die musikalisch vom Bläserensemble der Blasmusikka-

pelle Albrechtsberg gestaltet wurde. 

Die Predigt in Reimform, diesmal direkt von der Kanzel an das gläubige Volk gerich-

tet, war unterhaltsam und mit direktem Bezug auf Gegebenheiten unserer Pfarre 

verfasst.  

Die eine oder andere Stelle der Predigt entlockte den Kirchenbesuchern gelegentlich 

ein Lächeln bzw. Schmunzeln und wurde mit einem gewaltigen Applaus honoriert. 
Das Bläserensemble gab in 

fulminanter Weise die sehr 

gut auf das Thema Fa-

schingsonntag abgestimm-

ten Lieder und Musikstücke 

zum Besten, was die Besu-

cher am Ende der Hl. 

Messe zu "Standing Ovati-

ons" und dem Verlangen 

nach einer Zugabe hinriss! 
Alles in Allem eine sehr an-

sprechende Gestaltung die-

ser Hl. "Faschingsmesse"! 

 

Palmsonntag, Karwoche und Ostern  

 

Leider ist es heuer nicht möglich, die Osterzeit gemeinsam in unseren 

Kirchen zu feiern. Pater Timo kann die Messefeiern nur alleine in den 

Kirchen zelebrieren. Über die Palmzweige bzw. Palmbuschen darf die-

ses Jahr nur in den Häusern selbst ein Segensgebet gesprochen wer-

den, dasselbe gilt auch für die Speisenweihe. Auch das Ratschen muss 

heuer entfallen. 

Am Karsamstag läuten um 20 Uhr in jeder Kapelle und in den Kirchen 
unserer Pfarrgemeinden die Glocken als Zeichen der Auferstehung. 

Damit wir die Auferstehung auch in dieser Zeit der Herausforderung 

„gemeinsam“ feiern können, laden wir Sie ein, um diese Uhrzeit ein 

kleines Osterfeuer (natürlich unter Berücksichtigung aller Sicherheits-

bestimmungen) im eigenen                                                                                                                                        

Garten zu entzünden und mit Ihren Familien ein Gebet zu sprechen.  

 

                Pater Timo wünscht allen Pfarrangehörigen ein gesegnetes Osterfest! 

 

 

Die Diözese St. Pölten hat auf Ihrer Homepage zahlreiche Angebote für die nächsten Wochen bereitgestellt. 

„Karwoche und Ostern feiern in der Ausnahmesituation – die Homepage der Fachstelle Liturgie: 
Auf der Homepage der Fachstelle Liturgie finden Sie wichtige Informationen und viele Links für gottesdienstliche Feiern 

in der Ausnahmesituation der Corona-Krisenzeit. Die Links führen weiter zu unterschiedlichen Materialien, Gottesdienst-

modellen und -vorschlägen. Das meiste steht als Download zur Verfügung. Bitte machen Sie diese Links anderen in ih-

rem Umfeld bekannt oder vielleicht könnten Sie die Unterlagen für jemand ausdrucken, der diese Möglichkeit selbst 

nicht hat.“ 

Auch im Radio und TV gibt es großes Angebot an Gottesdiensten. 

 

Termine:  Da aus heutiger Sicht noch kein Ende der Einschränkungen absehbar ist, muss auch die Erstkommunion ver-

schoben werden. Voraussichtlich wird sie erst nächstes Jahr stattfinden. Genauere Informationen folgen. 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

60. Geburtstag 

Robert Wachtberger, Eppenberg 37, 

geb. am 26.05.1960 

65. Geburtstag 

Franz Daniel, Albrechtsberg 33, 

geb. am 15.04.1955 

Bruno Kreuzer, Eppenberg 7,     

geb. am 21.06.1955 

70. Geburtstag 

Annemarie Teufel, Gillaus 21, 

geb. am 03.05.1950 

Franz Kainz, Arzwiesen 10, 

geb. am 12.05.1950 

80. Geburtstag 

Siegfried Groyß, Albrechtsberg 68, 

geb. am 22.04.1940 

Karl Holzer, Eppenberg 19, 

geb. am 26.05.1940 

85. Geburtstag 

Pauline Meneder, Harrau 3, 

geb. am 21.05.1935 

90. Geburtstag 

Margaretha Ederer, Gillaus 6, 

geb. am 02.04.1930 

Franz Heidl, Els 48, 

geb. am 06.04.1930 

Maria Lukas, Eppenberg 41, 

geb. am 11.05.1930 

 

50. Hochzeitsjubiläum 

Maria und Johann Geyer, Harrau 11, 

geh. am 05.05.1970 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Edeltraud Schütz aus Arzwiesen 9 feierte am  29.12.2019 

ihren 90. Geburtstag. Glückwünsche überbrachten GR Christoph 

Zottl, GfGR Walter Kranister, Bgm. Franz Rosenkranz und 

Tochter Elisabeth Steger. (v.l.n.r.)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Maria Enne aus Kl. Heinrichschlag 15 feierte am 04.01.2020 

ihren 80. Geburtstag.  Gratuliert wurde von GfGR Walter Kranis-

ter, Veronika Fasching, Bgm. Franz Rosenkranz, Gatte Johann, 

Christa Florreither und GR Adolf Steyrer. (v.l.n.r.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Franz Klammer aus Els 23 feierte am 26.01.2020 seinen    

90. Geburtstag. Glückwünsche überbrachten Franz Wansch, 

Walter Wurzer, Christa Florreither, Emmerich Fichtinger, Gattin 

Pauline, Bgm. Franz Rosenkranz und GR Albert Schiller. (v.l.n.r.)  
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Ortsgruppe Albrechtsberg / Großheinrichschlag 

Jubilare, Jubilare 
 

Bei unserer gut besuchten Weihnachtsfeier im Gasthaus Kirchberger in Himberg konnten wir unseren Herrn Bürgermeis-

ter Franz Rosenkranz aufs herzlichste begrüßen.  
Folgende Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt: Florreither Walter, Heidl Franz,  

Schipali Klaus, Aichinger Stefanie, Baumgartner Franz, Kranister Maria und Schartner Erich. 
 

Frau Klaus Rosina und Planinc Anna feierten im März ihren 94. Geburtstag. Frau Dürnecker Renate feierte im März 

ihren 70. Geburtstag. 
 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/ Großheinrichschlag gedenkt seinem langjährigen treuen Mitglied  

Wasl Herbert der Anfang des Jahres leider verstorben ist.  
 

Unser neuer Vorstand: 

Obfrau Mikes Brigitte, 

Obfrau-Stellvertreter 

Zickbauer Johann, Kas-

sier und Schriftführer 

Mikes Johannes, Kas-

sier- Stellvertreter 

Müllner Johann, Sub-

kassiere Meneder Jo-
hann, Weissmann Irm-

gard, Zöchlinger Ger-

hard, Ortkontrolle 

Grammel Claudia, 

Steindl Ernst, Langtha-

ler Johann, Weissmann               

Karl und Kainz Franz  

 

Aufgrund der aktuellen Situation (Corona Virus) sind alle Akivitäten Ausflüge, Kegeln, Geburtstagsfeiern 

und sonstige Zusammenkünfte bis auf weiteres abgesagt! Geburtstagsgeschenke werden nach Bewältigung 

der Krise selbstverständlich nachgereicht. Gemeinsam werden wir die Krise meistern. Danke für Euer Ver-

ständnis! Telefonisch sind wir natürlich erreichbar. 
   

Der Vorstand wünscht allen ein friedliches gesegnetes und gesundes Osterfest! 
 

Reiseleiter:                                                                 Die Ortsgruppenleitung:  

Mikes Johannes                                                         Mikes Brigitte 

0676/3511817                                                            0676/4359458                                                                                   

              

 

 

Unsere Stellungspflichtigen 
 

Nach erfolgter Musterung wurden die Stellungs-

pflichtigen des Geburtsjahrganges 2002 von Herrn 

Bürgermeister Franz Rosenkranz ins Gasthaus Enne 

zu einem Essen eingeladen. 

 

v.l.n.r. Maximilian Öhlzelt, Lukas Wansch, Martin 
Teufel, Samuel Spillauer, Bgm. Franz Rosenkranz 
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Seniorenbund – Ortsgruppe Albrechtsberg 

Frühlings-Sehnsucht 

„Ich wünsche mir den Frühling, nach all den kalten Tagen; 
hab Sehnsucht nach den Bäumen, die wieder Knospen tragen. 

Ich sehne mich nach Wärme, nach langem Tageslicht. 

Bin mürrisch und entkräftet- zu lang war der Verzicht. 

Drum bitte ich dich freundlich: Lass dir nicht zu lang Zeit; 

zieh schnell in unser Leben mit deinem Blütenkleid“.           (Norbert van Tiggelen) 
 

Als der Artikel entstand, gab es noch keine Corona- Infektionen in Österreich und wir waren alle schon voll Vorfreude 

auf die schönen Ausflüge. Leider musste er nun aktualisiert werden. 
 

Alle Mitglieder vom Seniorenbund, die das Jahresprogramm jetzt in Händen halten 

und sich auf die schönen Tagesfahrten freuen, wissen bereits, dass einige Aktivitäten 

nicht stattfinden können. Wir müssen soziale Kontakte meiden und wir hoffen alle, 

dass wir gesund bleiben.     

Anfang März ließen sich noch 60 Personen im GH 

Liebner die gefüllten Knödel gut schmecken. Auch 
die Stimmung war bestens. 

Bedanken möchte sich der Vorstand auch noch ganz 

herzlich bei den Spenden für die Tombola. Viele schöne 

Preise haben am Faschingskränzchen auf die fröhlichen 

Besucher gewartet. Und es war ein stimmungsvoller 

Nachmittag, der für so manchen erst spätabends endete.  
 

Wenn die Pandemie vorbei ist, dann freuen wir uns, wenn 
wieder neue Mitglieder den Weg zum Seniorenbund finden. Keiner ist zu alt oder zu 

jung. Bei Interesse meldet euch bei Obfrau Florreither Christa unter 0664 730 25 916. 

Wer sich in dieser schweren Zeit einsam fühlt und Hilfe braucht, der nehme das 

Telefon zur Hand und melde sich ebenfalls unter dieser Nummer. Gemeinsam 

stehen wir auch diese Tage und Wochen durch! 
 

Manches Mal braucht man Freunde /Freundinnen um wieder lebensfroh zu sein. Nützt die Angebote und die 
Hilfsbereitschaft im Seniorenbund. Sobald die Krisenzeit überstanden ist, bekommt Ihr wieder wie gewohnt die 

Einladungen von Euren Ortsbetreuer/innen.  

Wir wünschen allen Mitgliedern und denen, die es werden wollen, Gesundheit und viel Freude an der Natur. Ein 

Spaziergang im Freien kann wieder Mut geben.  
 

Liebe Freunde! Nicht alles ist abgesagt! Der Frühling nicht, die Sonne nicht, Liebe nicht, telefonieren nicht, 

Freundlichkeit nicht und Hoffnung auch nicht! 

Wir hoffen, wir sehen uns bald gesund wieder.         

     Eure Obfrau Christa Florreither und der gesamte Vorstand 

Aktion der sichere Bauernhof 
 

Die SVS verleiht sicherheitsbewussten landwirtschaftlichen 

Betrieben eine Sicherheitsplakette als Würdigung ihres 

Engagements. Um diese zu erlangen, ist eine vorangehende 

Betriebsberatung durch die Sicherheitsberatung 

erforderlich. Allfällige sicherheitstechnische Mängel müssen 
behoben und deren Beseitigung im Rahmen einer 

Nachberatung bestätigt werden. 

Im Rahmen der Ab Hof Messe in Wieselburg erhielt  

Familie Strohmayr, Albrechtsberg 33, die 

Sicherheitsplakette 2020.  
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Hausarzt Dr. Josef POLZER informiert: 
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GV Krems-Abfallwirtschaft – Bericht Müllmengen 2019 
 

700 kg Schallmauer gesprengt 
Mit 702 kg gesammelten Abfällen/Einwohner im Jahr 2019 wurde erstmals die 700 kg Grenze 

überschritten. 

Die Gesamtabfallsammelmenge stieg somit im Jahr 2019 auf insgesamt 39.753.261 kg.  

Das entspricht einer Steigerungsrate von 4,5 % gegenüber 2018. 

Massive Steigerungen beim Strauchschnitt, Sperrmüll, Altholz, Eisen, Karton, Glas und Problemstoffen 

Während die Restmüllmengen, sowie die Mengen aus der Biotonnensammlung relativ konstant blieben, wurden teil-

weise explosionsartige Steigerungen bei Alteisen (+22%), Altholz (+14%) und Strauch- und Grasschnitt (+10%) verzeich-

net, aber auch bei Kartonagen, Altglas und Problemstoffe stiegen die Sammelmengen. 

Lediglich Kunststoffflaschen und Getränkekarton verzeichnen fallende Werte. 

200.000 WSZ Benutzer bringen 21.300 Tonnen Abfälle 

Bereits 54 % der Sammelmengen werden von mehr als 200.000 Anlieferungen bei den GV-Wertstoffsammelzentren 

gesammelt. Dabei hat sich die seit 2018 im Einsatz befindliche elektronische Erfassung durch die GV-Karte als enormer 

Vorteil sowohl für die Bürger als auch für den GV Krems erwiesen. 

Abfalltrennung spart Geld – keine Gebührenerhöhung für 2020 

4,5% Mengensteigerung, aber die Restmüllmengen bleiben konstant. Abfalltrennung ist nicht nur ein aktiver Beitrag 

zum Klimaschutz, sondern auch ein aktiver Beitrag zum Schutz vor Gebührenerhöhungen! 

4,5% Abfälle bedeuten auch mehr Ausgaben für Transport, Verwertung und Entsorgung.  

Lediglich der Umstand, dass die „teuren“ Abfälle wie Restmüll, Sperrmüll und Problemstoffe gleichgeblieben sind bzw. 

nur geringfügig gestiegen sind, macht es uns möglich die Gebühren stabil zu halten!“ meint dazu der neue GV Obmann 

Bgm. Anton Pfeifer. 

Rohstoffmarkt sorgt für Abfallsteigerungen 

„Gibt´s für Abfälle Geld - fallen unsere Sammelmengen, gibt´s kein Geld dann bringt jeder die Abfälle zu uns! Der Altei-

senmarkt ist zusammengebrochen und für Altholz müssen wir bereits Zuzahlungen für die Entsorgung leisten. Deswegen 

kommen auch jene die sonst ihre Abfälle selber vermarkten!“, analysiert GV GF Gerhard Wildpert die Mengenstatistik. 

„In solchen Zeiten ist unser Sammelsystem noch beliebter. Der GV Krems ist eben immer da. Leider schlucken wir da 

auch die entstehenden Mehrkosten. Die enormen Steigerungen beim Strauchschnitt „verdanken“ wir der großzügigen 

24/7 Regelung – also geöffnet 24 Std/7 Tage die Woche. Das führt zwangsläufig zu Fremdbenützungen, die wir (noch) 

nicht kontrollieren können“, führt Wildpert weiter aus. 

„39.700 Tonnen Abfälle in 50 verschiedenen Fraktionen zu sammeln bedeuten ein bemerkenswertes Zusammenspiel 

zwischen 57.000 Einwohnern, den 13 GV-Mitarbeitern in den 18 Wertstoffsammelzentren und den 5 Mitarbeitern im 

GV-Büro bei der Koordination der 80.000 Sammelbehälter in den 25.000 Haushalten und bei den 500 Sammelinseln! 

Eine beeindruckende Leistung sowohl der Bürger und Bürgerinnen dieses Bezirkes, aber auch der Mitarbeiter des GV 

Krems!“, resümiert dazu Obmann Bgm. Anton Pfeifer. 

 

Abfallstatistik 2017-2019

Albrechtsberg 2017 2018 2019 kg/Einwohner

Restmüll 86.470        89.310        97.450        95,1

Bio 21.760        22.390        27.070        26,4

Altpapier 59.070        49.500        55.770        54,4

Gelber Sack/Tonne 7.902          8.192          8.172          8,0

Altglas 20.580        22.990        21.370        20,8

Dosen 4.001          3.929          4.012          3,9

Sperrmüll 24.408        26.579        31.430        30,7

Holz 35.852        32.283        40.939        39,9

Eisen 19.250        18.515        22.410        21,9

Strauchschnitt 31.859        33.970        38.602        37,7

Grasschnitt 19.683        22.000        30.292        29,6

Karton 10.833        11.219        13.288        13,0

Summe Problemstoffe 4.268          4.118          4.940          4,8

Summe Elektro-Schrott 8.962          8.313          8.268          8,1

SUMME GESAMT 398.285     419.310     449.713     438,7  

 -

 20.000
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Sie glauben, Sie kennen das Waldviertel? 
 

Immobilien und Jobs, Infrastruktur und Lebensqualität: Das Waldviertel bietet alles, 

was zum Leben wichtig ist. Trotzdem wissen viele gar nicht, was es hier alles gibt.  
 

Der Verein Interkomm, bei dem wir und 55 andere Gemeinden Mitglied sind, hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

umfassend und zeitgemäß zu zeigen, was das Waldviertel zu bieten hat. Herzstück der Kampagne ist das Wohnweb 

Waldviertel, eine Webseite, die seit 2009 den Wohnstandort online präsentiert. Neben Immobilien, Baugründen und 

freien Arbeitsplätzen werden auch Schulen, Direktvermarkter, Ärzte und vieles mehr dargestellt. 
 

In den letzten Monaten wurde intensiv an einer Neuauflage dieser Webseite gearbeitet, die den heutigen 

Anforderungen einer Immobilien- und Informationsplattform entspricht. Sämtliche Inhalte und Funktionen sind nun 

auf allen Geräten, ob PC oder Smartphone, gut bedienbar und das in einem neuen und modernen Design. 
 

Dieser Schritt war dringend notwendig, bedenkt man, dass Webseiten die am häufigsten genutzten Informationsquellen 

sind und dass diese großteils über Smartphones besucht werden. 
 

Was Sie auf der Webseite alles suchen und finden können! 

#wohnen: Auf der Webseite unter dem Menüpunkt „Wohnen“ sehen Sie, welche Häuser, Wohnungen und 

Grundstücke in den 56 Gemeinden aktuell zur Miete oder zum Kauf angeboten werden. Ein Suchassistent informiert sie 

laufend über neue Objekte. Außerdem können Sie hier Ihre eigene Immobilie kostenlos selbst inserieren und 

erfolgreich verkaufen oder vermieten.  
 

#arbeiten: Zahlreiche regionale Betriebe suchen dringend Fachkräfte und qualifiziertes Personal. Alle, die einen neuen 

Arbeitsplatz suchen, finden hier eine Vielzahl an interessanten regionalen Jobs in zukunftsfähigen Branchen. 
 

#leben: Das Waldviertel hat sich in den letzten Jahren stark entwickelt. Durch Karten, Animationen, Videos und Texte in 

Bereichen wie 'Schule und Bildung', 'Sicherheit und Erreichbarkeit' oder 'Betriebe und Produkte' werden viele Angebote 

der Region im Menüpunkt „Leben“ präsentiert. Durchklicken und überrascht werden ist hier die Devise: 

www.wohnen-im-waldviertel.at 
 

Sind Ihre liebsten Waldviertel-Angebote hier zu finden?  

Feedback an office@wohnen-im-waldviertel.at oder 0664 / 230 58 70 
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Kräuterwanderung 
Zur Sommer-Sonnwende 

 

Sa. 13. Juni ́ 20 
von 14:00 bis 16:30 Uhr 

Gemeinsam erkunden wir, welche Kräuter die Natur gerade für uns bereit hält und wie man ihre 

wohltuenden Kräfte haltbar machen kann. Einige Kräuter sammeln und verarbeiten wir 

auch zu einer Jause und zu Mitbringseln für daheim. 
 

Begrenzte Teilnehmeranzahl. Anmeldungen bitte bei Edith Weiß Tel. 0676/ 302 98 00 

oder mail an edith.weiss@gmx.at 

 

Der Unkostenbeitrag von € 15,- beinhaltet Skript, Mitbringsel und 

Jause. 

Feste Schuhe, Trinkflasche, Sonnen- bzw. Regenschutz, evtl. Bestimmungsbuch und Sammelkorb 

bitte mitbringen.  
 

Treffpunkt unter der Linde am Hauptplatz in Albrechtsberg. 

Einladung zum Tag der offenen Gärten 
 

Auch heuer öffnen Gartenfreunde der Gemeinde wieder ihre Gartentüren, um Ihnen ein paar Stunden Einblick in ihre 

privaten Rückzugsorte zu ermöglichen. 

Vier Gärten präsentieren ihre verschiedenen Schwerpunkte, persönlichen Gestaltungsarten und Gärtner-
philosophien. 

Termin: voraussichtlich 21.06.2020 von 11 bis 19 Uhr sind Sie in den Refugien der Familien Holzer in Eppenberg, Zörrer-

Eksler in Albrechtsberg, Würfl in Gillaus und Weber in Els gerne gesehene Gäste. (Ersatztermin 28.06. 2020). Sie erken-

nen die teilnehmenden Gärten an dem Logo Garteln tut gut vor dem Haus.                    (verantwortl. Ingrid Kleber) 
 

LASSEN SIE UNS EINEN WUNDERBAREN SOMMERTAG IN DIESEN ZAUBERHAFTEN GÄRTEN GENIESSEN! 
 

 

IN EIGENER SACHE – die Redaktion informiert! 
 

Liebe Leser! 
Damit unsere Gemeindezeitung auch im nächsten Quartal wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als  

letzten Abgabetermin  Montag, den 12. Juni 2020 einzuhalten. Falls Sie einen Artikel in der Gemeindezeitung veröffent-

licht haben wollen, bitten wir folgende Vorgaben unbedingt einzuhalten: 

• Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail Adresse: gemeinde@albrechtsberg.at 

• Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx) (Fotos bitte getrennt als eigene Datei übermitteln) 

• Keine speziellen Layouts und Sonderformatierungen verwenden!    

• Für private Einschaltungen (Gratulationen usw.) ersuchen wir ebenfalls um fristgerechte Bekanntgabe. 
 

Datenschutzhinweis für Fotos in der Gemeindezeitung 
Wenn Sie uns Bilder oder sonstige personenbezogene Daten übermitteln bitten wir Sie im Sinne des 

Datenschutzes darauf zu achten, dass die Daten nur mit der nachweislichen Einwilligung der betroffenen Personen ver-

öffentlicht werden dürfen. Wir gehen demnach davon aus, dass Sie diese Einwilligungen vor der Übermittlung der Daten 

an uns eingeholt haben.  

Hinweis: die Einwilligung kann auch mündlich gegeben werden; sie muss jedoch immer nachweislich und freiwillig       

erfolgen. 
 
 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Albrechtsberg. Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: Computer, eigenes Kopierverfahren. 

Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Els 
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21. Dreikönigs-Wandertag 2020 

Wie auch schon die vielen Jahre davor, startete man mit der Drei-

Königswanderung am 5.Jänner ins neue Fußballjahr. Bei tollem 

Wanderwetter nahmen knapp an die 110 Teilnehmer die sehr anspruchsvolle, 8km lange Strecke in Angriff. Die Strecke 

führte vom Hauptplatz in Albrechtsberg weg, über den Steinbach ins wunderschöne Kremstal, wo man nach Überque-

rung der Großen Krems den ersten anstrengenden Anstieg in Richtung Taubitz zur Labstation bewältigte. Nach Speis und 
Trank ging es den Kremstalweg 625 über das Lösching wieder hinab zur Großen Krems, vorbei an der alten Weißen-

steinmühle ins Brauhaus. Über den Mühlweg ging es dann zurück nach Albrechtsberg, wo die Veranstaltung im GH Fi-

scher einen gemütlichen Ausklang fand. Manfred und Monika HARRAUER aus Nöhagen sorgten u.a. mit ihrer hochpro-

zentigen Verpflegung in bewährter Manier dafür, dass alle Bergetappen ohne größere Probleme bewältigt werden 

konnten. Ein großes Dankeschön geht auch an Hannes Katterbauer und Markus Öhlzelt führ die Organisation des Wan-

dertages. 

 

Schitag in Schladming 

Nach einer einjährigen Pause fand am 11.Jänner wieder der USVA-Schitag statt. Unser Organisator Strasser Christian 

entschloss sich dieses Mal, sich auf die Spuren von Marcel Hirscher zu begeben und nach Schladming zur Planai zu rei-

sen. In bester Stimmung startete man bereits um 4:30 Uhr mit dem Busunternehmen Köchl in Richtung Ennstal. Knapp 
55 Teilnehmer ob jung oder alt wurden mit „Kaiserwetter“ und besten Pistenverhältnissen im Schigebiet Schlad-

ming/Hochwurzen belohnt. Das gemütliche Beisammensein kam auch nicht zu kurz und so legte man zum Abschluss des 

schönen Schitages noch einen Einkehrschwung in die Hohenaus Tenne im Planai Stadion ein, wo alljährlich das weltbe-

rühmte Schladminger Nightrace stattfindet. Trotz der langen Busfahrt war es ein gelungener Ausflug und wir freuen uns 

jetzt schon auf den nächsten Schitag. 

Information zum Spielbetrieb FJ 2020:  

In Anbetracht der aktuellen dramatischen Entwicklungen im Zusammenhang mit COVID-19 haben der ÖFB und die Lan-

desverbände die Entscheidung getroffen, den gesamten Spielbetrieb (KM, RES, NW – Meisterschaft) und auch den kom-

plette Trainingsbetrieb einzustellen. Derzeit finden lediglich individuelle Trainingseinheiten im eigenen Ermessen statt.  

Die Sportanlage des USVA ist bis auf weiters gesperrt. 
Sollte es Änderungen bezüglich der Aufnahme des Spielbetriebs bzw. der Meisterschaft geben, werden wir dieses auf 

unserer Homepage www.sv-albrechtsberg.at  bekannt geben. 

Der USVA würde sich freuen, Sie nach Beendigung dieser schwierigen Krise wieder am Sportplatz begrüßen zu dürfen. 

              Mit sportlichen Grüßen und viel Gesundheit!     Der Vorstand des USV Albrechtsberg 


